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Stand Umsetzung Beschlüsse zu Baumhainen 

 

 
 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

 

in der Stadtratssitzung am 19.10.17 haben wir mit der Drucksache DS0020/17 den folgenden 

Grundsatzbeschluss gefasst: 

 

„Der Stadtrat billigt das von der Verwaltung vorgelegte Handlungskonzept zur Planung und 

Realisierung von ‚Magdeburger Baumhainen‘. Die Entwicklung der Baumhaine erfolgt in 

Kooperation mit dem Ausgleichsflächenmanagement der Landeshauptstadt Magdeburg.“ 

 

Der Beschlussfassung ist Ihre im Juni 2016 in den Stadtrat eingebrachte Information 

(I0114/16) vorausgegangen. Sie hatten als Oberbürgermeister 10 Schwerpunkte Ihrer Arbeit 

für den Zeitraum bis 2022 benannt.  

 

Danach sollten Stadtflächen ausgewiesen werden, in denen Baumhaine entwickelt werden 

können. Vorrangig sollen die Stadtteile Sudenburg, Stadtfeld-Ost, Reform, Rothensee und 

Neue Neustadt neue Bäume bekommen. Dort gebe es zu wenige Grünflächen.  

 
Nach nunmehr 2 Jahren ist es an der Zeit zu fragen, was seit der Bekanntmachung der Idee 
erreicht wurde.  
 
Wir fragen Sie daher heute nach dem Stand der Umsetzung des SR-Beschlusses in Bezug 
auf die nachfolgend aufgeführten Flächen/Gebiete: 
 

1. Bahnflächen südlich des Schlachthofviertels: Hier sollte geprüft werden, ob ehemalige 

Bahnflächen im Bereich des ehemaligen Schlachthof-Geländes zwischen Stadtfeld und 

Sudenburg als öffentliche Grünflächen genutzt werden können. 

2. Freiräume Westfriedhof und Sudenburger Friedhof: Südlich des Westfriedhofes sowie 

nördlich und südlich des Sudenburger Friedhofs sollten Flächen vernetzt und 

Gehölzpflanzungen entwickelt werden.  
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3. Stadtteil Diesdorf: Hier sollten u.a. zum Schutz vor Erosion Bäume gepflanzt werden. 

Dafür könnten u.U. Kleingärten außerhalb der Siedlung oder am Siedlungsrand genutzt 

werden. 

4. Ortschaft Beyendorf-Sohlen: Hier existieren bereits Flächen, die der Stadt gehören und 

zur Bepflanzung genutzt werden könnten. 

5. Großer und Kleiner Wiesengraben Ottersleben: Hier sollten entlang des Wiesengrabens 

südlich von Ottersleben gleichartige Büsche und Bäume zu einer vielfältigen Bepflanzung 

ausgebaut werden. 

6. SKET-Nordareal: Im Süden und Osten des SKET-Nordareals sollten die Randbereiche 

flächig bepflanzt werden. 

7. Brachfläche Sandbreite: Brachflächen, wie die im Bereich westlich der Karl-Schmidt-

Straße, die sich zum Beispiel wegen Altlasten und/oder Lärm nicht für eine bauliche Nutzung 

eignen, sollten für Baumhaine genutzt werden. 

8. Ergänzend stelle ich die Frage, ob nicht angesichts der unstrittigen Vorboten der 

Klimakatastrophe, wie sie sich in diesem Sommer mit extremer Hitze und Dürre bemerkbar 

gemacht hat, zum Schutz der Gesundheit der Magdeburger Bürger verstärkte 

Anstrengungen erforderlich sind, um die Arbeits- und Lebensbedingungen zu erhalten.  

 

Im Einzelnen würde ich gerne wissen: 

 

a. Wie weit sind die Planungen für die 7 vorgeschlagenen Gebiete? 
 

b. Welche Prioritäten sind vorgesehen? 
 

c. Wieviel Haushaltsmittel sind im Haushalt 2019 für die Baumhaine vorgesehen? 
 
 
Um eine kurze mündliche und ausführliche schriftliche Beantwortung wird gebeten.  
 
 
 
 
Jürgen Canehl 
Stadtrat  
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